	
	[image: image2.jpg]S

Baden-Wiirttemberg




	

	POLIZEIDIREKTION AALEN

	Pressestelle

	











             12.05.2011
	[image: image1.png]



	PRESSEMITTEILUNG  ges 


Seiten: 7
Revierbereich Aalen
11-Jähriger leicht verletzt

Aalen

Leichte Verletzungen trug ein 11-jähriger Junge bei einem Verkehrsunfall am Donnerstagmittag gegen 12.45 Uhr davon. Das Kind war mit seinem Fahrrad am Fußgängerüberweg an der Hofherrnschule in der Bonifatiusstraße auf die Fahrbahn gerutscht, wo es von einem aus Richtung Hofherrnstraße heranfahrenden Pkw erfasst wurde. Der Lenker des Fahrzeuges brachte den 11-Jährigen zu einer in der Nähe liegenden Arztpraxis. Von dort wurde er zunächst in die Ostalbklinik eingewiesen, jedoch nach Versorgung seiner geringfügigen Verletzungen wieder nach Hause entlassen.

Am Pkw entstand ein Sachschaden von ca. 500 Euro; am Fahrrad des Jungen wird der Schaden auf ca. 100 Euro geschätzt. 

Gegen Blumenkübel

Aalen

Auf rund 3000 Euro beläuft sich der Sachschaden, den eine 46-jährige Pkw-Lenkerin am Donnerstagvormittag kurz nach 11 Uhr verursachte, als sie mit ihrem Fahrzeug in der Stuttgarter Straße gegen einen dort aufgestellten Blumenkübel fuhr. 
Diebstahl aus Pkw

Aalen

Am Mittwoch, zwischen 8 Uhr und 23 Uhr, schlug ein Unbekannter an einem Pkw, welcher auf der Fahrbachstraße geparkt war, das hintere linke Fenster ein. Aus dem Fahrzeug wurde ein schwarzer Ledergeldbeutel mit ca. 180 Euro Bargeld entwendet. Der Schaden an dem Pkw beläuft sich auf ca. 500 Euro. 

Zug mit Flasche beworfen 
Aalen

Ein 18 Jähriger hielt sich am Mittwoch mit zwei weiteren Bekannten an der Fußgängerunterführung von der Marienstraße her kommend auf. Nach Zeugenaussagen warfen die Personen schon über einen längeren Zeitraum leere Flaschen auf den Boden. Als gegen 20 Uhr ein Zug,aus Richtung Stuttgart in den Bahnhof einfuhr, warf der 19 Jährige eine Flasche gegen einen Wagon, so dass eine Seitenscheibe zu Bruch ging.  

Da von Augenzeugen sofort die Polizei verständigt wurde, konnten die Jugendlichen dort aufgegriffen und belangt werden.  
Diebstahl von Stahlbohlen

Hüttlingen

Zwischen Dienstag, 17.20 Uhr und Mittwoch, 7 Uhr entwendeten Unbekannte von einer Baustelle im Gewerbegebiet Süd, an der B 19 fünf Stahlbohlen in 

einer Länge von 4,97 m x 1,41 m mit einem Gesamtgewicht von 3250 kg im Wert von ca. 4000 Euro. Für den Abtransport wurde vermutlich ein Lkw mit einer entsprechenden Kranvorrichtung benutzt. Der Polizeiposten Wasseralfingen bittet um Zeugenhinweise unter Tel. 07361/97960.  
Aufgefahren

B 19 AA-Unterkochen

Wegen eines verkehrsbedingten Staus im Bereich einer Baustelle kam es am Mittwoch, gegen 14.15 Uhr, auf der B 19 zwischen Oberkochen und Unterkochen zu einem Verkehrsunfall, als ein Lkw-Lenker aus Unachtsamkeit auf einen Pkw auffuhr. Der dadurch entstandene Gesamtschaden beläuft sich auf ca. 4000 Euro.  

Omnibus musste abbremsen

Aalen

An der Ausfahrt des Parkplatzes der Kreissparkasse im Westlichen Stadtgraben musste am Mittwoch, gegen 18.20 Uhr ein Omnibus-Lenker wegen eines anderen Verkehrsteilnehmers mit seinem Omnibus eine Gefahrenbremsung durchführen. Dadurch stürzte eine 44-jährige Frau im Bus und verletzte sich. 
Aufgefahren

Aalen

Am Mittwoch, gegen 11 Uhr kam es auf der Julius-Bausch-Straße vor der Einmündung Ulmer Straße zu einem Verkehrsunfall, bei welchem ein Gesamtschaden in Höhe von 7000 Euro entstand. Ein Pkw-Lenker war mit seinem Fahrzeug  aus Unachtsamkeit auf einen vor ihm stehenden Pkw aufgefahren. 

Revierbereich Ellwangen
Unfallflucht - Zeuge hilft Polizei 


Ellwangen

Beim Ausfahren aus einer Parklücke am Mittwoch, gegen 17.15 Uhr streifte der ausparkende Pkw-Lenker einen vor der Parklücke parkenden Pkw und beschädigte diesen. Trotz eines Schadens von etwa 700 Euro entfernte sich der Verursacher unerlaubt von der Unfallstelle. Ein Zeuge, der den Unfall beobachtet hatte, konnte der Polizei das Kennzeichen des Flüchtigen nennen, so dass ein 83-jähriger Mann als Unfallverursacher ermittelt werden konnte.  

Mofa-Fahrer leicht verletzt

Ellwangen - Rattstadt

Der 49-jährige Fahrer eines Mofas wurde am Mittwoch, gegen 10 Uhr leicht verletzt, weil er die Vorfahrt eines Pkw nicht beachtete.  

Der Zweiradfahrer hatte den vorfahrtsberechtigten Pkw übersehen, als er von der Haldenstraße in die Dinkelsbühler Straße einfuhr. Es entstand geringer Sachschaden. 

Unfall vor Kindergarten

Neuler

Eine 35-jährige Pkw-Fahrerin parkte am Mittwochnachmittag in der Ellwanger Straße, im Bereich des Kindergartens teilweise auf dem Gehweg. Gegen 13.35 Uhr ereignete sich ein Unfall, weil ein vorbeifahrender Pkw gegen die zumindest teilweise geöffnete Fahrertüre fuhr. Bei dem Unfall entstand Sachschaden in Höhe von etwa 2500 Euro.

Revierbereich Schwäbisch Gmünd 

Täterermittlung leicht gemacht

Schwäbisch Gmünd

Kurz nach fünf Uhr am Mittwochmorgen wurde der Polizei vom Ausfahrer einer Bäckerei mitgeteilt, dass in eine Bäckereifiliale am Marktplatz eingebrochen worden war. Durch Beamte des Polizeireviers Schwäbisch Gmünd wurde festgestellt, dass aus einer Trinkgeldkasse ein geringer Bargeldbetrag entwendet worden war. Der Sachschaden, der hierzu angerichtet worden war, belief sich auf ca. 2000 Euro. 

Dumm nur für die Täter, dass der Verkaufsraum videoüberwacht ist. Einer der Täter, ein 44-jähriger Mann aus dem Raum Schwäbisch Gmünd, konnte anhand der Bilder eindeutig identifiziert werden. Zwischenzeitlich hat der Tatverdächtige die Tat bei der Polizei gestanden. Die Ermittlungen zu den Mittätern des Mannes laufen noch. Zeugen, die zur Tatzeit verdächtige Beobachtungen gemacht haben und weitere Anhaltspunkte auf die Identität weiterer Täter geben können, werden gebeten, sich unter Tel.: 07171/3580 mit dem Polizeirevier Schwäbisch Gmünd in Verbindung zu setzen. 

Kradfahrer bei Unfall verletzt

Schwäbisch Gmünd

Ein verletzter Kradfahrer sowie ein Sachschaden von ca. 3000 Euro sind die Folge eines Verkehrsunfalls, der sich am Donnerstagmorgen, gegen 9.15 Uhr ereignete. Der Zweiradfahrer befuhr zum Unfallzeitpunkt die Goethestraße ortsauswärts. Ein vorausfahrender Autofahrer musste sein Fahrzeug verkehrsbedingt abbremsen. Dies bemerkte der Kradfahrer zu spät und fuhr auf. Hierbei erlitt der 16-Jährige Verletzungen am Kopf weshalb er zur Beobachtung in die Stauferklinik eingeliefert werden musste.

Aufgefahren

Schwäbisch Gmünd

An der Anschlussstelle B 29 Ost  auf die B 29 kam es am Donnerstagmorgen kurz nach 7 Uhr zu einem Auffahrunfall, bei dem ein Gesamtschaden in Höhe von ca. 4000 Euro entstand. 

VW Polo beschädigt

Schwäbisch Gmünd

auf einem Parkplatz im Turniergraben wurde  am Mittwochvormittag, zwischen 10 und 12 Uhr ein schwarzer VW-Polo beschädigt. Der Schaden wird auf 1200 Euro geschätzt. Der Unfallverursacher entfernte sich unerlaubt.
Gegensätzliche Angaben nach Unfall
Schwäbisch Gmünd

In der Herlikofer Straße ereignete sich am Mittwoch, gegen 17.35 Uhr ein Verkehrsunfall, an dem ein Pkw Renault und eine Mercedes A-Klasse beteiligt waren. Beide Beteiligte fuhren von der Innenstadt kommend in Richtung Herlikofen. Dabei muss ein Pkw-Lenker die Linksabbiegerspur befahren haben, der andere die Geradeausspur. Es kam zur Berührung der Fahrzeuge, wobei ein Fahrer dem jeweils anderen die Schuld zuweist.

Die Polizei Schwäbisch Gmünd nimmt Zeugenhinweise unter 07171/3580 entgegen.

Vorfahrt missachtet

Böbingen

Beim Linksabbiegen von der Schulstraße in die Rosenstraße missachtete am Mittwoch, gegen 15.15 Uhr ein 66-jähriger Autofahrer die Vorfahrt eines 25-jährigen Pkw-Lenkers, der die Rosensteinstraße in Fahrtrichtung Heubach befuhr. Es kam zum Zusammenstoß, bei dem Sachschaden in Höhe von 1500 Euro entstand.

Nachtrag zum Raubüberfall auf EDEKA Markt

Lorch

Wie berichtet, hatte ein bewaffneter Räuber am Montagabend gegen 21.35 Uhr die Kassiererin eines EDEKA Lebensmittelmarktes in der Maierhofstraße überfallen. Er hatte sein Opfer mit einer schwarzen Pistole bedroht und Geld aus der Kasse genommen. Die Ermittlungen der Kripo Schwäbisch Gmünd brachten inzwischen erste Ergebnisse. Zeugen hatten einen zweiten Mann beobachtet, der während der Tatausführung an der Türe gewartet hatte. Von ihm liegt bislang keine detaillierte Beschreibung vor. 

Der Haupttäter war männlich, ca. 30 Jahre alt, ca. 180 cm groß und schlank. Er trug einen „Dreitagebart“, hatte blaue Augen und sprach deutsch mit osteuropäischem Akzent. Er war maskiert mit einer schwarzen Maske mit Augenschlitzen. Er trug ein schwarzes Kapuzen-Shirt, blaue Jeans und schwarze Schuhe. 

Die Pistole war ca. 18 cm lang, hatte einen schmalen Lauf und einen schmalen Griff.

Die Ermittler haben im Bereich der Lorcher Baggerseen ein Iglu - Zelt der Marke High-Peak vorgefunden. Es scheint möglich, dass die Täter das Zelt am Tattag selbst platziert haben oder zumindest es zufällig entdeckt und benutzt haben. 

Wer hat das Zelt im Bereich der Lorcher Baggerseen hinter dem Fliegerheim im Zeitraum 07.05.2011 bis 10.05.2011 aufgestellt?
Wer hat Personen bei dem Zelt beobachtet?

Wer hat die Tatverdächtigen auf der Flucht in Richtung Fliegerheim / Baggerseen Lorch gesehen?
Hinweise werden an die Kriminalpolizei Schwäbisch Gmünd, Tel.: 07171/3580 erbeten.

Anlage: 2 Bilder vom Zelt
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